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Herren Verbandsliga Süd

SG Aulendorf : SV Amtzell 
Samstag, 21.10.2023, 15:00 Uhr

SG Aulendorf stockt Punktekonto in der Herren Verbandsliga 
Süd auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG Aulendorf am
Samstagnachmittag in den Armen: Arnegger / Schmid hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (31:27 Sätze) in
der Herren Verbandsliga Süd Partie gegen den SV Amtzell gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Lukas Wahlbrink, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Arnegger /
Schmid die Partie gegen Romer / Pudlo noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Wenige Chancen hatten dann Henne / Kösel Muñoz bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahenten Wigand / Leuprecht. Wahlbrink / Müller hatten derweil gegen Müller / Aumann beim 11:
8, 11:2, 11:6 wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Nico
Arnegger zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Felix Wigand aber trotzdem klar mit 9:
11, 11:6, 8:11, 9:11. Florian Henne konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Michael Romer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte
der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Lukas Wahlbrink nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Jannick Schmid versäumte es dann indessen mit einem 9:11, 9:11, 11:7,
7:11 gegen Gregor Pudlo, einen Punkt für sein Team zu erringen. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
1:3 Niederlage jedoch für Marius Müller gegen Jan Aumann. Ohne Satzgewinn für Alberto Kösel
Muñoz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Müller. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der SG Aulendorf und des SV Amtzell. Nico Arnegger gewann dagegen sein
Spiel gegen Michael Romer anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das
Match doch als eher offen eingeschätzt. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Romer nun 0 Siege
und 8 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Nicht so gut lief es wenig später
für Florian Henne bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Wigand, obwohl die beiden auf dem
Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. 1:1 (Henne) bzw. 4:2 (Wigand) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Lukas Wahlbrink dann gegen Gregor
Pudlo. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Auf verlorenem Posten stand Jannick Schmid
in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Kevin Leuprecht, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was ein Spielverlauf! Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Beim 3:0-Sieg gelang es Marius Müller den Gastspieler Andreas Müller in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Alberto Kösel Muñoz die Begegnung gegen Jan Aumann, letztendlich nicht überraschend
mit 1:3 verlor. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 5 Siege und eine Niederlage für
Aumann aus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
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einmal alles aus sich heraus. Arnegger / Schmid konnten im Spiel gegen Wigand / Leuprecht
indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Damit
war der 9. Punkt für die SG Aulendorf im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Aulendorf am 28.10.2023 gegen den TV Rottenburg
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 28.10.2023
gegen den TTV Gärtringen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Aulendorf

Doppel: Arnegger / Schmid 2:0, Henne / Kösel Muñoz 0:1, Wahlbrink / Müller 1:0 
Einzel: N. Arnegger 1:1, F. Henne 1:1, L. Wahlbrink 2:0, J. Schmid 1:1, M. Müller 1:1, A. Muñoz 0:2 

 SV Amtzell
Doppel: Wigand / Leuprecht 1:1, Romer / Pudlo 0:1, Müller / Aumann 0:1 
Einzel: M. Romer 0:2, F. Wigand 2:0, G. Pudlo 1:1, K. Leuprecht 0:2, A. Müller 1:1, J. Aumann 2:0


